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"PROIECT DER CONDITIONEN UND MITTELS PUNCTEN DURCH WELCHE DIE
5 . LOBL . CATHOLISCHE [ IM THURGAU MITREG . ] ORT , SO WOHL
DEN EIDTGNOSSISCHEN LANDTSFRIDEN [ VON 1531 ] ALS AUCH IRER
IN DER LANDTGRAFFSCHAFFT TURGOW HABENDE RECHTSAMME IN RE¬
LIGION UND TEMPORAL SACHEN UFFRECHT BEHALTEN KÖNTTENDT,
JM FAAL DER NÜWE VORHABENDE KIRCHENBUW [ DER DREIFALTIG¬
KEITSKIRCHE ] DEN UNCATHOLISCHEN ZU FRAUWENFÄLD ZUGELASSEN
UND BEWILLIGETT WURDE"

a . Zurlaubiana AH 105/70

Abweichungen dazu in AH 113/57:
Bei Punkt 2 , wo es um die Niklauskirche in Frauenfeld geht , lauten die

Zeilen 4 - 6 hier in AH 113/57 folgendermassen : " . . . so sollendt sy hin-

gägen selbige kirchen mitt diser gehabten Gerechtigkeit , auch so bald

sy mitt eignem Gelütt wenigem oder vilem versächen syn werdendt , glych

wie die kirchen quitieren . . ."
Bei Punkt 4 , 1 . Abschnitt : Hier ist nicht - wie in AH 105/70 fälsch¬

lich angegeben - das Datum des 24 . Juni [ =Johann Baptist ] gemeint,

sondern die Kirche St . Johann Baptist in Frauenfeld , die 1558 allein
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der Benützung der Neugläubigen überlassen wurde·



Der 2 . Abschnitt lautet hier in AH 113/57 folgendermassen : ”Es sollen

auch die un Catholischen sambt : und sonders die in der Pfar [ Ober-

kirch ] gesässen , sittenmahlen sy alle ins gemein in angediittetem gros-
sen vertrag [ von 1558] J emverlybt , einen Revers über sich gäben , das

sy weder das Frauwenfäldisch noch das Oberkirchische Kirchen guett,
weder Jnn : noch ussert den Rechten nimmer meer anfächten , sonder iren

Predicanten , us ihnen selbs erhalten sollen und wollen , Vorbehalten
das inne ierlichen vermög Vertrags der kernen und 15 gl . an gält uff

synen uffzug , wie nitt weniger den uncatholischen wie allwägen dz be-
wüste brod und wein solle gegäben , und us dem Kirchen guot bezahlt
werden . "

Punkt 6 beginnt hier in AH 113/57 folgendermassen : ”Zum Sächsten weyl
die 5 . lobl . Cathol . Ort sich uff dise Conditionen und bewilligungen

nitt us pflicht . . ."

"LuceAnZiche PAoZect : BetAäfäendt den KhZZchenbm zuo Âamen ^eJidt"

1) Datum aufgrund von Zurlaubiana AH 105/70 ergänzt . Das dort in Anm. 1 Ge¬
sagte gilt auch für vorliegendes Dokument.

2 ) s . RDM Thurgau I , 101
3 ) s . Leisi/Geschichte von Frauenfeld 101

Kopie , von anderer Hand als AH 105/70 , wohl aus der Kanzlei von Lu¬
zern , mit einer Dorsualnotiz des Zuger Stadt - und Amtsrates Beat II.
Zurlauben - AH 113 , 138 - 139
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